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Die Ober-Ramstädter Grünen haben einen bildungspolitischen Abend mit ihrem

Schuldezernenten Christel Fleischmann (Grüne) und der Schulexpertin der Grünen-

Kreistagsfraktion, Brigitte Harth, organisiert. Im Mittelpunkt steht die 1200 Kinder starke

Lichtenberg-Gesamtschule vor Ort.

Fleischmann werde nicht nur auf die acht Millionen Euro teure Sanierung eingehen,

sondern auch aufs besondere System der Integrierten Gesamtschule, heißt es. Auch ein

Mitglieder der Schulkommission, Christa Schemel-Trumpfheller, will sich äußern. Die

Veranstaltung ist für Donnerstag (17.) im Scheunensaal der Hammermühle anberaumt,

Beginn ist um 19.30 Uhr.

Die Lichtenbergschule mit gymnasialer Oberstufe entwickele sich seit Jahren positiv, lobt

der Grünen-Fraktionschef, Jürgen Wolf. Ganz bewusst setze man sich vom Turbo-Abitur G

8 ab. „Schüler im G9-System haben mehr Zeit zum Lernen, für Freizeit, für Sport und

Hobby und damit weniger Stress.“

Die Grünen wollen „weg von der zentralistischen Kultusbürokratie, hin zur selbstständigen

Schule. Wir wollen die Schulgemeinde stärken und die Schule mit ihrem Lernumfeld und

der Kommune, der Stadt Ober-Ramstadt, vernetzen,“ so Wolf.
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Bildung mit Fleischmann

Schulpolitik: Grüne rücken bei Info-Abend Ober-Ramstadts Lichtenbergschule in den

Fokus
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